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Auswandern

Im Gegensatz zu den Pflanzen ist es den

Tieren wegen ihrer Mobilität möglich,
ungünstigen Umweltbedingungen
auszuweichen.

Dies ist die Überlebensstrategie der

Zugvögel und anderer wandernden
Tieren.

Viele Vogelarten ziehen in der Nacht.

Den längsten Zugweg legt die Küstenseeschwalbe

zurück. Sie brütet im hohen Norden und

überwintert in der Antarktis. Sie legt jährlich bis

37'000 km zurück.



Auch gewisse Schwebfliegen unternehmen jahreszeitliche Wanderungen.
Sie überwinden dabei auch Alpenpässe und legen täglich bis 100 km zurück.

Der Admiral ist ein Wanderfalter. Zur Überwinterung zieht er ins

Mittelmeergebiet, von wo seine Nachkommen wieder zurückkehren.
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